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Lieber Leser,
liebe Leserin
Wir waren sehr ge-
fordert, und wir
sind es momentan
auch noch. Das all-

tägliche Leben ist beschwerli-
cher geworden und die Begeg-
nungen mit anderen Menschen
belasteter. Aber es lässt einen
staunen, wieviel Hilfe, Solidari-
tät und Kreativität so eine Krise
freisetzt. Nun warten alle, dass
wieder Normalität eintritt, dass
die täglichen Einschränkungen
aufgehoben werden, dass es wie-
der so wird, wie es vorher war.
Eine zeitliche Prognose kann
noch nicht gegeben werden, also
warten wir auch da ab. Wir
haben ja jetzt gelernt, geduldig
zu bleiben. Doch einige Gedan-
ken, Ideen und Forderungen will
ich nicht zur Seite legen. Auf-
merksamer sein und sich mehr
Zeit zu geben für die kleinen
Dinge des Alltags. Als Zeichen
der Wertschätzung nicht allein
Danke sagen, Applaus spenden,
Mut und Einfühlungsvermögen
loben, sondern die wirtschaftli-
che Situation derjenigen anzu-
passen, die diese Arbeit leisten.
Es ist wohl an der Zeit, den Wert
von Arbeit neu zu bemessen und
anders wertzuschätzen, das wird
eine grosse Aufgabe und auch
Kampf gegen starke Interessen.
Und eines ist mir in den vergan-
genen Tagen besonders aufgefal-
len. Von Senioren/innen war die
Rede, von älteren Menschen,
aber plötzlich sind wir die Alten,
auf die man Rücksichte nehmen
sollte, die sich an keine Regeln
halten, die einfach das tun, was
ihnen in den Kopf kommt. Können
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«Endlich sieht man mal wieder
andere Leute!» «Wieso?» «Na,
sonst hat man ja doch ständig nur
seine Eltern und die Geschwister
um sich.» Ferienbeginn im Thur-
gau, zwei Wochen haben die
Schulen schon geschlossen. Und
dann so ein Satz einer Schülerin,
der so gar nicht in die Zeit passen
will und doch das Lebensgefühl
vieler Gleichaltriger jetzt hier in
Arbon auf den Punkt bringt. Sie-
ben Jugendliche unserer Kirch-
gemeinde hatten sich spontan
bereitgefunden, an einem Nach-
mittag bei der Tavola einzusprin-
gen. Denn sonst stehen und hel-
fen hier gerade ältere Menschen,
die aber jetzt wegen der erhöh-
ten Ansteckungsgefahr lieber
daheim bleiben wollen. Für die
Mädchen und Jungs mit ihren
Velos scheint es ganz selbstver-
ständlich zu sein, jeweils ein
oder zwei der insgesamt 25-30
von der Tavola bereit gestell-
ten Tüten mit Lebensmitteln
am Lenker oder im Korb zu den
Adressen der betroffenen Men-

Liebe Leserin, lieber LeserJugendliche helfen Menschen in Not
Über die Entstehung eines Einkaufs- und Hilfsdienstes

schen zu bringen. Eine Woche
später mitten in den Ferien sind
nochmals alle sieben wieder mit
dabei und fahren Tüten aus.
Der bisherige Höhepunkt einer
Mitte März von unserem Kir-
chenvorstand eingeleiteten Hilfs-
aktion für Menschen, denen aus
Altersgründen oder wegen Vor-
erkrankungen, in diesen Tagen
empfohlen wird, lieber daheim
zu bleiben. Ein Angebot, das
schnell und unbürokratisch eine
plötzlich klaffende Lücke schlie-
ssen will, damit es bei Einzelnen
gar nicht erst zu einem Engpass
bei der Versorgung kommt. Für
mich als Jugendarbeiter und Ver-
antwortlichen stellte sich damit
eine ganz neue Aufgabe, deren
Umsetzung noch dazu besonde-
rer Eile bedurfte. Da erstaunte
mich – Konzept und Info-Blätter
warennoch inderEntwicklung–,
was sich auf einen ersten Auf-
ruf hin tat. Gleich mehrere
Jugendliche fanden sich bereit,
mit zu machen. In wenigen
Tagen wuchs ein Team von zehn

Helfer*innen, darunter Jugend-
liche und Erwachsene. Es war
wie ein Selbstläufer. In den ers-
ten Tagen fragten eher Leute an,
ob sie auch mithelfen könnten.
Dann kamen die ersten Anrufe
wegen benötigter Lebensmittel
oder wichtiger Medikamente.
Jetzt kam es darauf an: Wird
das klappen? Vertrauen uns die
Leute? Achten alle auf die Hygi-
ene-Regeln? Lässt sich die Ver-
mittlung und Steuerung dieser
Aufgabe wirklich von meinem
Home-Office aus bewältigen?
Glücklicherweise ja! Rückbli-
ckend waren wir als Team mit
Redaktionsschluss über 20 Mal
im Einsatz und erledigten Ein-
käufe oder Botengänge. Ja, es
war sogar noch möglich, dank
des beherzten sozialen Engage-
ments unserer Jugend den wei-
teren Betrieb der Tavola mit zu
unterstützen. Mit Abstand eines
der erfreulichsten Ereignisse im
Leben eines Jugendarbeiters.

Joachim Gerber
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wir uns einfach darauf einigen, dass es nicht
allein die Alten sind, die sich den Einschrän-
kungen widersetzen, sondern dass es durch
alle Generationen hindurch einen fast kindi-
schen Widerstand gibt. Und das wäre mein
zweiter Wunsch: So ein bisschen Annähe-
rung von Jung und Alt. Das kommt aber
nicht von ungefähr, schon wieder ein Stück
gemeinsamer Arbeit, die aber sehr lohnens-
wert erscheint. Es gibt eben keine Feen, die
drei Wünsche verschenken, oder einen Zau-
berer, der nur seinen Zauberstab schwingt,
sondern selber anpacken, mitmachen, Mut
haben. Ob jung, mittelalt oder alt.

A.Grewe, Pfrn

Donnerstag, 14. Mai, 12.00 Uhr
Kirchgemeindehaus
Wir laden alle Familien mit Kindern zu
unserem Familienzmittag ein. Es wird ein
einfaches Essen mit Dessert und Getränken
angeboten.
Kosten: Erwachsene CHF 10.–, Kinder pro
Altersjahr CHF 1.–.
Das nächste Datum ist der 10. September.
Es freuen sich

Karin Brand und Monique Tomaselli

Mittwoch, 13. Mai, 9.00 Uhr
Kirchgemeindehaus
«Ich sehe <Rot> » Zu Gast: Verena Niggli,
Maltherapeutin

Pfrn Angelica Grewe

Das Dreimonatslied von April bis Juni ist das
Lied Nr. 671 «Von Gott will ich nicht lassen»
aus dem Kirchengesangbuch

Simon Menges, Organist

Dienstags, 5. und 19. Mai 19.30 Uhr,
Kirchgemeindesaal
Jeder kann mitmachen: Leute, die bereits
gern singen, oder andere, die ihre Stimme
neu entdecken möchten. Wir treffen uns alle
14 Tage am Dienstagabend um 19.30 Uhr
im Kirchgemeindehaus zur Probe. Nächste
Probentermine: 2. Juni 16. Juni und 30. Juni
2020.
Für weitere Informationen melden Sie sich
gerne bei mir oder schauen Sie doch einfach
vorbei. Ich freue mich auf Sie!

Simon Menges

Donnerstag, 7. Mai, Cafeteria
Wir lesen das Buch «Der Apfelbaum» von
Christian Berkel. Neue Leserinnen und Leser
sind herzlich willkommen.
Unser nächstes Treffen findet am Donners-
tag, 4. Juni, um 20.00 Uhr in der Cafeteria
statt.

Pfrn A. Grewe

Mittwoch, 6. Mai, um 14.00 Uhr
Kirche
Wir bitten Sie, sich pünktlich vor der Seiten-
eingangstüre auf der Südseite der Kirche
einzufinden. Kinder dürfen den Turm nur in
Begleitung Erwachsener besteigen.

Weitere Daten: 3. Juni, 1. Juli
1. August von 13.30 bis 16.00 Uhr
2. September
Geniessen Sie die schöne Aussicht!

Die Kirchenvorsteherschaft

Samstag, 9. Mai, 9.00–11.00 Uhr,
Unterrichtszimmer Kirche
«Wie im Paradies» Wer mit uns singen, spie-
len und Geschichten hören möchte, ist herz-
lich willkommen, nämlich alle Kindergärtler
und 1., 2. und 3. Klässler.

Pfrn A. Grewe und Team

Montag, 4., 11., 18. und 25. Mai
Sitzungszimmer der Kirche
Im stillen Sitzen und Wahrnehmen unseres
Atems lassen wir uns nach Innen führen in
ein aufmerksames, hörendes und schauendes
Gewahrsein des Daseins. Willkommen sind
alle, die Freude an der Meditation haben,
diese kennen lernen oder vertiefen wollen.
Für eine Einführung bitte zirka 15 Minuten
vor Beginn kommen.
An den Montag Abenden jeweils von
19.30 bis 21.00 Uhr, meditieren wir räum-
lich getrennt, aber zur selben Zeit. Impulse
per Mail. Interesse an wöchentlichen
Meditationsimpulsen bitte anmelden bei
alfred.stumpf@evang-arbon.ch

Alfred Stumpf, Kontemplationslehrer Via
Integralis

Freitag, 8. Mai, 19.00 Uhr, Kirche
Jugendgruppe «Römer»

Joachim Gerber, Jugendarbeiter

Ein Forum
von Männern für Männer

Gesprächsthema
Zufriedenheit ist keine
Glücksache

Referent
Georges Morand
Coach, Supervisor, Theologe

Datum und Ort
Montag, 4. Mai 2020
19.30 Uhr, Sonnhalden Arbon

Veranstalter
Evang. Kirchgemeinde Arbon

Kontakt
harald.ratheiser@evang-arbon.ch
www.evang-arbon.ch
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Dreimonatslied

Kantorei

Sitzen in Stille
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Geburtstagsgratulationen
80 Jahre:
01.05. Nelly Bolleter
01.05. Heinz Wüthrich
13.05. Adolf Bühler
85 Jahre:
06.05. Max Brunner
14.05. Ingeborg Beck-Schultz
15.05. Elisabeth Brunner-Huggenberger
27.05. Elfriede Schwaller-Martin
90 Jahre:
06.05. Kurt Hakios
20.05. Dora Engeli
20.05. Edith Stettler-Müri
92 Jahre:
08.05. Anna Luise Hüttenmoser-Krauter
93 Jahre:
16.05. Margaretha Grogg-Hauser
97 Jahre:
08.05. Martha Gossweiler-Schoch
30.05. Johann Scheurer
99 Jahre:
28.05. Paula Dieth

Verschoben auf den 16. August
19 Jugendliche beenden mit diesem Schul-
jahr den kirchlichen Unterricht. Aufgrund
der unklaren Situation wird das Datum
des Konfirmations-Gottesdienstes auf den
16. August 2020 verschoben.

Nina Baumann Timo Bolleter
Jill Bommer Rafael Brand
Cedric Bundi Fabian Gähwiler
Olivia Haffter Jan Herzig
André Höchner Noah Jörg
Lena Klauser Kim Meissner
Janis Müntener Jimmy Pulfer
Chiara Punginelli Nino Rutishauser
Jeremias Schöpf Lara Schwarzbeck
Chiara Wasem

Mittwoch, 20. Mai, 19.00 Uhr Kirche
Meistens am letzten Mittwoch im Monat
kommen wir um 19.00 Uhr in der evangeli-
schen Kirche Arbon zusammen. Unser neues
Thema: «Du stellst meine Füsse auf weiten
Raum». Sie sind herzlich willkommen.

Pfrn Angelica Grewe, Ursula Gentsch
und Josy Grimm

Donnerstag 21. Mai, 10.00 Uhr
Am Donnerstag, 21. Mai, um 10.00 Uhr laden
Sie die beiden Landeskirchen herzlich zum
Christi-Himmelfahrt-Gottesdienst ein.
Wir wollen diesen Gottesdienst gemeinsam
gestalten, um ein Zeichen zu setzen für die
gelebte Ökumene und unsern Glauben. Musi-
kalisch begleitet wird der Gottesdienst durch
den bekannten Arboner Jodlerchor «Echo
vom Bodensee» und dem Kirchenorganisten
Simon Menges.

Ihre Evang. und Kath. Seelsorger

Abdankungen
03.04. Regula Josefine Heller geb. Nussber-

ger, Gattin des Markus, *1960
07.04. Maria Altagracia Gerber geb. Del

Rosario Garcia, Wwe des Fritz,*1940
23.04. Malva Louisa Giger geb. Wettstein

Wwe des Emil Jakob, *1935

Herausgeber Evangelische
Kirchgemeinde Arbon

Redaktion Sekretariat Silvia Gonzen-
bach und Regula Köchli
Römerstrasse 5
Mo–Do von 8–11 Uhr
Telefon 071 446 25 09
Redaktionsschluss
Kirchenbote Juni/Juli:
Dienstag 5. Mai

Leserbeiträge bitte an das
Sekretariat einsenden.

E-Mail: sekretariat@evang-arbon.ch
Internet: Homepage der

Kirchgemeinde
www.evang-arbon.ch

Angelica Grewe Römerstrasse 5
Telefon 071 446 37 47

E-Mail: angelica.grewe@evang-arbon.ch

Harald Ratheiser Rebenstrasse 34
Telefon 071 440 35 45

E-Mail: harald.ratheiser@evang-arbon.ch

Walter Oberkircher Zum Kuckuck 14
8374 Dussnang
Telefon 071 565 94 39

E-Mail: w.oberkircher@bluewin.ch

Präsident und Robert Schwarzer
Beauftragter Öff- Th. Bornhauserstr. 21
entlichskeitsarbeit Handy 079 601 06 21
E-Mail: robert.schwarzer@evang-arbon.ch

Katechetik- Mirtha Reimann
Beauftragte Vogelsangstrasse 6

8590 Romanshorn
Telefon 071 446 00 72

E-Mail: mirtha.reimann@evang-arbon.ch

Jugendarbeiter: Joachim Gerber, c /o
Sekretariat, Römerstr. 5
Telefon 071 446 01 74
Handy 077 486 85 44

E-Mail: joachim.gerber@evang-arbon.ch

Organist Simon Menges
Werftstrasse 5a
Telefon 071 558 59 11

E-Mail: simon.menges@evang-arbon.ch

Mesmer Werner Amacher
Sonnenhügelstr. 48
Telefon 071 446 41 82
Handy 079 507 90 83

E-Mail: werner.amacher@evang-arbon.ch

Dienstag, 12. und 26. Mai
jeweils von 14 bis 16 Uhr
Cafeteria, Haus Lichtenberg
Wir möchten alle einladen,
die gerne in einer gemütlichen Runde bei
Kaffee miteinander plaudern und etwas mit
den Händen schaffen, sei es für sich selbst
oder für den Bazar im November 2020. Für
den Bazar stellen wir das Material gerne
zur Verfügung. Wir freuen uns auf alle
Hand-made-Aktiven.

Monika Bischof und Ingrid Anderes

Chronik Im ressum

Pfarrämter

Adressen

Amtshandlun en

Ökumenischer Gottesdienst

Konfirmation 2020

Hand-made
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Litur isches Aben bet
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Leider konnten wir keine Kollekten sammeln.
Der Pfarrkonvent

Die Taufen finden an den dafür vorgesehe-
nen Taufsonntagen in einem Gottesdienst
statt (siehe Termine unten).
Sie sind frühzeitig, mindestens einen Monat
vorher, beim jeweiligen Pfarramt anzumel-
den. Die Pfarrpersonen machen vorgängig
einen Taufbesuch bei der Tauffamilie und
bringen eine Taufblüte mit, die Sie für Ihr
Kind selber gestalten können.
Voraussetzungen:
Die Taufe eines Kindes setzt voraus, dass
mindestens ein Elternteil Mitglied der evan-
gelischen Landeskirche ist. Mindestens ein
Pate gehört einer christlichen Konfession an.

28. Juni, Pfrn A. Grewe
19. Juli Pfrn A. Grewe
26. Juli Pfrn A. Grewe
18. Oktober Pfr. A. Gäumann
15. November Pfr. A. Gäumann
13. Dezember Pfrn S. Gäumann

Der Pfarrkonvent

Verschoben auf Mittwoch, 17. Juni 2020
Abfahrt um 8.15 Uhr Evang. Kirche
Im «Wonnemonat Mai» begeben wir uns wie
immer auf Reisen. Der Gemeindeausflug
bringt uns nach Sennwald, wo wir nach Kaf-
fee und Gipfeli die spannende kybun world
entdecken. Anschliessend fahren wir wei-
ter nach Wildhaus, wo wir im Hotel Sonne
das Mittagessen einnehmen. Der Nachmittag
führt uns über Nesslau zum Zvieri im Hotel
Säntis auf der Schwägalp. Gegen 17.00 Uhr
werden wir wieder in Arbon ankommen.
Die Kosten inkl. Eintritt in die kybun world
betragen CHF 35.– pro Person. Das Mittag-
essen wird von der Kirchgemeinde offeriert,
Kaffee/Gipfeli, Getränke und Zvieri gehen zu
Lasten der Teilnehmerinnen und Teilnehmer.
Reservieren Sie sich den Mittwoch, 17. Juni,
für einen gemütlichen Tagesausflug. Schi-
cken Sie den Anmeldetalon bis spätestens
7. Juni an:
Evang. Kirchgemeinde Arbon, Sekretariat,
Römerstrasse 5, 9320 Arbon.
Ich freue mich auf diese Reise mit Ihnen!

Pfr. Harald Ratheiser

Arbeit «Zukunftswerkstatt» ausgesetzt
Die Kirchenvorsteherschaft hat nach der
öffentlichen Veranstaltung zur «Zukunfts-
werkstatt» in mehreren Workshops am Pro-
jekt weitergearbeitet. Im Zusammenhang mit
der Neubesetzung der Pfarrstellen wurde
diese Tätigkeit ausgesetzt, damit die neuen
Pfarrpersonen nach ihrer Wahl an dieser
Arbeit, in der es insbesondere auch um die
künftigen Angebote unserer Evangelischen
Kirchgemeinde geht, beteiligt sind. Wegen
den Corona-Einschränkungen mussten die
in der neuen personellen Konstellation vor-
gesehenen weiteren Arbeitstermine vorerst
sistiert werden. Die Kirchenvorsteherschaft
wird zu gegebener Zeit wieder informieren.

Die Kirchenvorsteherschaft
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Mai
Aufgrund der bundesrätlichen Entschei-
dungen von Donnerstag, 16. April, werden
sämtliche Anlässe unserer Kirchgemeinde
bis mindestens Ende Mai abgesagt resp.
verschoben. Die Konfirmation vom 17. Mai
ist neu auf Sonntag, 16. August, geplant.
Der Gemeindeausflug vom 20. Mai ist pro-
visorisch auf Mittwoch, 17. Juni, verscho-
ben. Die Sonntagsgottesdienste werden bis
auf Weiteres aufgezeichnet und können
auf unserer Webseite unter «Gottesdienst
im Video» geschaut werden:

Sonntag, 03. Mai: Pfr. Harald Ratheiser
Sonntag, 10. Mai: Pfr. Walter Oberkircher
Sonntag, 17. Mai: Pfrn Angelica Grewe
Donnerstag, 21. Mai: Pfrn Angelica Grewe
Sonntag, 24. Mai: Pfr. Walter Oberkircher
Sonntag, 31. Mai: Pfr. Harald Ratheiser

Die schriftlichen Predigtmanuskripte
können bei den Pfarrpersonen oder im
Sekretariat bezogen werden.

Mittagessen:

Fleisch: Suppe, Schnitzel-Pommes,
Gemüse

 Vegi: Salat, Reis, Gemüsecurry,
Früchte

Montag, 4. Mai, 14.00 Uhr,
Kirchgemeindehaus
Wir möchten den Seniorinnen und Senioren
von Arbon und Umgebung Gelegenheit zum
Singen geben. Die Teilnahme ist unentgelt-
lich und freiwillig. Wir bilden keinen Verein.
Die Türe steht allen offen. Leitung: Heinz
Wüthrich und Karl Widmer (Gitarre)

Ressort Senioren

Gottesdienste

Zukunftswerkstatt

Kollekten Gemeindeausflu

Taufdaten 2020

Sin kreis
A B G E S A G T


